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In Wertschöpfungspartnerschaften kann weder auf
gewachsene Sozialbeziehungen noch auf hierarchische
Anordnungen zurückgegriffen werden. Aufgaben des 
Wissensmanagements erweisen sich daher in dieser
besonderen Form von Unternehmenskooperationen als
besonders problematisch.

Malte L. Peters analysiert mithilfe von realwissenschaft-
lichen Theorien, inwiefern Vertrauen eine Voraussetzung
für den Transfer von retentivem Wissen in Wertschöpfungs-
partnerschaften darstellt. Er überführt die Erkenntnisse in
einen theoretischen Bezugsrahmen und entwickelt mithilfe
einer fuzzyfizierten Variante des Analytic Network Process
ein Instrument zur Messung des Vertrauens von Wert-
schöpfungspartnern. Auf der Basis der Data Envelopment
Analysis entwickelt er weiterführend ein Instrument, das
die Effizienz von Maßnahmen zu Vertrauensaufbau und 
-erhaltung in Wertschöpfungspartnerschaften messbar
macht.

Das Buch wendet sich an Dozenten und Studenten der
Betriebswirtschaftslehre mit den Schwerpunkten Ma-
nagement und Informatik sowie an Führungskräfte, die mit
Unternehmenskooperationen befasst sind.
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